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KURZ NOTIERT

Muttertag. Mit einem abwechs-
lungsreichen Programm wurde
Muttertag im Landespflegeheim
Arche gefeiert. Neben den Müt-
tern aus der Arche waren auch
Tagesmütter des Hilfswerks so-
wie die Marnis der Sportunion-
Musikzwerge anwesend. Darge-
boten wurden diverse Gedichte
Lieder und Musik aus dem Krei~
der Ehrenamtlichen sowie Tänze
der Kinder.
"Das gemeinsame Feiern hat
sich neuerlich bewährt. Vor al- .
lern die Kinder haben zu diesem
bunten und erfrischenden Nach-
mittag beigetragen", ist Direktor
Wolfgang Bruckner überzeugt.
Zum Abschluss wurde allen Müt-
tern zum Muttertag gratuliert
und kleine Geschenke überge-
ben. .

Turngerät der etwas anderen Art
TEENS SPORTIV I Am 17. April tobten sich die Teens Sportiv auf der Air-·
track aus - einer fetzigen Kombination aus Hüpfburg und Trampolin.
STOCKERAU I Das Kooperations-
projekt Teens Sportiv von Alpen-
verein und Sportunion bot ein
ungewöhnliches Turngerät: eine
15 Meter lange blau-gelbe
Sprungbahn. Die Airtrack erin-
nert ein wenig an eine Hüpfburg.
Gleichzeitig ist sie aber auch ein
übungsgerät für Bodenturner.
Florian Thaja, Turner und

Sportjugendleiter, hat viel Erfah-
rung darin, den "Gegensatz" von'
Spaß und Turnübungen zu ver-
einen. Routiniert zeigte er einfa-
ehe Vorübungen zum Salto, die
den Bewegungsablauf automati-
sieren und Scheu vor der an-
.spruchsvollen Übung nehmen.
Mit Sicherung und Hilfestellung
schaßten schließlich alle Teen-
ager einen Salto vorwärts. "Uns
ist es wichtig, den Jugendlichen
zu zeigen, dass Turnen nicht
langweilig und anstrengend sein
muss, sondern auch Spaß ma-
chen kann", erklärt Pia "Edel-
mann, Jugendreferentin der

Sportunion Stockerau. Aber
nicht nur Bodenturnen macht
auf der Airtrack mehr Spaß, auch
altbekannte Fang- und Laufspie- ~
le bekommen neuen Reiz.
Konkurrenzdenken hat bei den

Teens Sportiv nichts verloren,
doch ein freundschaftlicher
Wettkampf kann nicht nur ver-
borgenen Ehrgeiz wecken, son-
dern sorgt auch für Heiterkeit.

Beim Staffelbewerb konnten auf
der Airtrack verschiedenste Be-
wegungsarten ausprobiert wer-
den. Zwei Teams-traten im Ha-
senhüpfen, Robbenund Purzel-
bäumeschlagen gegeneinander
an.
Wer gewonnen hatte, war ei-

gentlich egal, viel wichtiger war
der Spaß, den die Jugendlichen
. gemeinsam hatten.
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